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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 14. November 2022 
 
Stadtverordnete: anwesend 13 (14 ab TOP 9) von 23 
    

1 Norbert Ruhl, Stadtverordnetenvorsteher  
2 Günther Aillaud  
3 Dagmar Althainz   
4 Thorsten Bauer  
5 Kevin Boseniuk entschuldigt 
6 Larissa Emmerich  
7 Manfred Günther  
8 Manfred Hampach  
9 Peter Hartmann entschuldigt 
10 Arno Hebeler entschuldigt 
11 Hermann Koch entschuldigt 
12 Rainer Kuche entschuldigt 
13 Thomas Moll ab TOP 9 anwesend 
14 Karsten Müller entschuldigt 
15 Andreas Pigulla  
16 Jochen Schäfer entschuldigt 
17 Stefan Schleiter entschuldigt 
18 Sabine Schmerberg  
19 Axel Schmidt  
20 Stefan Seibert  
21 Thorsten Thamke entschuldigt 
22 Michael Vaupel  
23 Andreas Weichsel  

 
Magistrat: anwesend 6 von 7 
    

1 Bürgermeister Michael Emmerich  
2 Erster Stadtrat Heinrich Müller  
3 Stadtrat Heinrich Block  
4 Stadtrat Hans-Jürgen Haberzettl  
5 Stadträtin Karin Lippert entschuldigt 
6 Stadtrat Ralf Merle  
7 Stadtrat Werner Metke  
   

 
 

Schriftführung:       
 
Mareike Schulz-Wittekindt 

 
Beginn:  20:00 Uhr      Ende:  21:00 Uhr 
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TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mit Schrei-
ben vom 2. November 2022 form- und fristgerecht zur heutigen Sitzung eingeladen wurde und 
die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form gebilligt und wie folgt abgewickelt: 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Niederschrift vom 26.09.2022 
3 Mitteilungen des Magistrates 
4 Beantwortung von Anfragen 
5 Modernisierungsplanung des Freibad Rauschenberg 

Hier: Umbau und Sanierungsarbeiten aller Freibadbereiche 
6 II. Nachtrag zur Friedhofsordnung der Stadt Rauschenberg 
7 Kindergarten Bracht 

Hier: Erstattung der Kita Beiträge für den Monat November 2022 
8 Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg; 39. Änderung des Flächennutzungsplanes, 

Teilplan Rauschenberg, im Bereich „Bei der Siechkirche II“ und Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 15 „Bei der Siechkirche II“ 
Hier: Feststellungs- und Satzungsbeschluss 

9 Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rauschenberg 
10 Beitritt als Gründungsmitglied zur Wirtschaftsförderungsgesellschaft Marburg-Bie-

denkopf mbH 
11 3. Bericht über den Vollzug des Haushaltes 2022 
12 Haushalt 2023; Einbringung und 1. Lesung 
13 Ernennung und Vereidigung eines ehrenamtlichen Stadtrates 
 
 
TOP 2: Niederschrift vom 26.09.2022 
 
Gegen die Niederschrift vom 26. September 2022 bestehen keine Einwände. 
 
 
TOP 3: Mitteilungen des Magistrates 
 

1. Anerkennung der Region Burgwald Ederbergland bis 2027 – Die Region Burgwald-
Ederbergland wurde am letzten Freitag erneut als LEADER-Region vom Land Hessen 
anerkannt. Die neue Förderperiode geht vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2027. Insge-
samt stehen für den Zeitraum Fördergelder für öffentliche und private Vorhaben in 
Höhe von 4.095.000 Euro zur Verfügung. 

2. Abfallabfuhr ab 2023 – Die europaweite Ausschreibung der Abfallabfuhr für die 
Großgemeinde Rauschenberg hat ergeben, dass das Unternehmen Weisgerber aus 
Wächtersbach der günstigste Anbieter war. Die Firma Weisgerber hat mittlerweile 
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den Zuschlag erhalten. Sie wird ab Januar 2023 die Abfuhr des Restmülls, des Bio-
mülls, des Sperrmülls und des Altpapiers übernehmen. Beim Abfuhrrhythmus ändert 
sich lediglich, dass das Altpapier künftig alle vier anstatt sechs Wochen abgefahren 
wird. Zudem ändern sich die Abfuhrtage für die einzelnen Abfallfraktionen. 

3. Kindergarten Rauschenberg – Der Außenbereich des Kindergartens in Rauschenberg 
wurde in den letzten beiden Wochen durch eine ortsansässige Fachfirma neu gestal-
tet. Gelder dafür standen aus eine Fördertopf des Landes Hessen zur Verfügung, so 
dass die durchgeführten Arbeiten zu 100% finanziert werden konnten. 

4. Werbefahrzeug – Bereits im letzten Jahr wurde ein Fahrzeug des Bauhofes nach Ab-
lauf der Leasingzeit zurückgegeben. Dafür wurde kein neues angeschafft, da es zu-
nächst noch Abstimmungsbedarf wegen der Nutzung gab. Neben der Nutzung durch 
den Bauhof wurde das Fahrzeug des Öfteren von der Jugendpflege genutzt. Vor Kur-
zem gab es das Angebot ein 9-Sitzer Fahrzeug über Werbung zu finanzieren. Im Okto-
ber hat der Magistrat den Auftrag dazu erteilt. Mittlerweile ist klar, dass es ausrei-
chend Sponsoren gibt und das Fahrzeug für die Jugendpflege und den Bauhof reali-
siert wird. Weiterhin ist angedacht, dass das Fahrzeug nach Bedarf von der Jugend-
feuerwehr oder auch von Vereinen für bestimmte Anlässe genutzt werden kann. 

5. Erneuerung der Kreisstraße 8 in Richtung Wolfskaute – Hessenmobil hat mitgeteilt, 
dass die Kreisstraße 8 von der Einmündung der L3077 bis zur Ortslage Wolfskaute 
vom 21.11 bis 16.12 zwecks Erneuerung der Fahrbahn voll gesperrt ist.  

6. Jugendaustausch mit unserer Partnergemeinde Middelkerke – Bei der Feier zum 50-
jährigen Bestehen der Partnerschaft mit Middelkerke im August diesen Jahres wurde 
angeregt, dass es einen Jugendaustausch bzw. ein Treffen Jugendlicher oder junger 
Erwachsener geben sollte, um die Partnerschaft dauerhaft in die Zukunft zu führen. 
Mittlerweile hat sich Middelkerke gemeldet und mitgeteilt, dass die Jugendfeuer-
wehr der Großgemeinde ein Interesse an einem Austausch mit unserer Jugendfeuer-
wehr habe. Vor Kurzem wurde der Wunschtermin unserer Jugendfeuerwehr bestä-
tigt. Unsere Jugendfeuerwehr wird in der Zeit vom 08. bis 11.06.2023 nach Middel-
kerke fahren. Das Programm wird noch ausgearbeitet. 

 
 
TOP 4: Beantwortung von Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
TOP 5: Modernisierungsplanung des Freibad Rauschenberg 

Hier: Umbau und Sanierungsarbeiten aller Freibadbereiche 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Stadtverordneter Stefan Seibert berichtet 
über die Beratungen im Ausschuss und dass sich die Mitglieder mehrheitlich für die Vorlage 
ausgesprochen haben. 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Um- und Neubau aller Freibadbereiche 
auf Basis der vorliegenden Planung (Entwurf vom 19.04.2022). 
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Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Kostenschätzung für die Durchführung der 
Gesamtmaßnahme zur Kenntnis und beschließt die Gesamtkosten in Höhe von 3,1 Mio. Euro 
netto im Haushalt 2023 bereitzustellen. 
 
Der Magistrat wird beauftragt den Bauantrag für die Gesamtmaßnahme vorzubereiten und 
beim Kreisbauamt einzureichen.  
 
Nach Erhalt des Zuwendungsbescheides, der Baugenehmigung und der Genehmigung des 
Haushaltes 2023 durch die Kommunalaufsicht sind die Arbeiten auszuschreiben und in den 
Jahren 2023 und 2024 auszuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 6: II. Nachtrag zur Friedhofsordnung der Stadt Rauschenberg  
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Magistratsvorlage. 
 
Bürgermeister Michael Emmerich erläutert die Gründe für Änderungen der Friedhofsordnung. 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den II. Nachtrag zur Friedhofsordnung der 
Stadt Rauschenberg. 
 
Der Nachtrag tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 7: Kindergarten Bracht 

Hier: Erstattung der Kita Beiträge für den Monat November 2022 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. 
 
Bürgermeister Michael Emmerich erläutert die Vorlage. 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Eltern deren Kinder in der Kindertages-
stätte in Bracht angemeldet sind, die gezahlten Kindergarten- und Grundschulbeiträge für 
den Monat November 2022 zu erstatten. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 8: Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg; 39. Änderung des Flächennutzungspla-
nes, Teilplan Rauschenberg, im Bereich „Bei der Siechkirche II“ und Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 15 „Bei der Siechkirche II“ 
Hier: Feststellungs- und Satzungsbeschluss 

 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 

 
39. Änderung des Flächennutzungsplanes, Teilplan Rauschenberg, im Bereich „Bei der 
Siechkirche II“ 

1. Abwägung der eingegangenen Anregungen 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Abwägung der im Rahmen der Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB, der Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Nach-
bargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Anregungen gemäß Anlage 1 
(Stellungnahmen und Abwägung). 

2. Feststellungsbeschluss 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 6 Abs. 6 BauGB die Änderung 
des Flächennutzungsplans. Die Begründung wird Bestandteil des Feststellungsbe-
schlusses. 

3. Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplans ergibt sich aus der An-
lage 2 (Planzeichnung). 

4. Vorlage zur Genehmigung 

Der Magistrat wird beauftragt, die Änderung des Flächennutzungsplans dem Regie-
rungspräsidium Gießen zur Genehmigung nach § 6 Abs 1 BauGB vorzulegen. 

5. Inkrafttreten 

Die Änderung des Flächennutzungsplans tritt nach der Veröffentlichung der Geneh-
migung in Kraft. 

 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 15 „Bei der Siechkirche II“, Rauschenberg 

1. Abwägung der eingegangenen Anregungen 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Abwägung der im Rahmen der Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden 
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und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB gemäß Anlage 6 (Stellungnah-
men und Abwägung). 

2. Satzungsbeschluss 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 10 (1) BauGB den Bebauungs-
plan als Satzung. Die Begründung wird Bestandteil des Satzungsbeschlusses. 

3. Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus der Anlage 7 (Planzeich-
nung). 

4. Inkrafttreten 

Der Bebauungsplan tritt nach der Veröffentlichung des Satzungsbeschlusses in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 9: Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rauschenberg 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage.  
 
Bürgermeister Michael Emmerich erläutert die Neufassung der Feuerwehrsatzung. 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Neufassung der Satzung für die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Rauschenberg (Feuerwehrsatzung). 
 
Die Neufassung tritt am Tag nach der amtlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 10: Beitritt als Gründungsmitglied zur Wirtschaftsförderungsgesellschaft Marburg-Bie-

denkopf mbH 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. 

 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Beitritt der Stadt Rauschenberg als Grün-
dungsmitglied zur Wirtschaftsförderungsgesellschaft Marburg-Biedenkopf mbH (WFG). 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 11: 3. Bericht über den Vollzug des Haushaltes 2022 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht von Bürgermeister Michael Emmerich 
über den aktuellen Stand des Haushaltes 2022 zur Kenntnis. 
 
 
TOP 12: Haushalt 2023; Einbringung und 1. Lesung 
 
Bürgermeister Michael Emmerich erläutert die Eckdaten des Haushaltsentwurfes 2023. 
 
 
Stadtverordneter Manfred Hampach (FBL-Fraktion) beantragt die Verweisung in den Haupt- 
und Finanzausschuss. 
 
Dagegen bestehen keine Einwände. 
 
 
TOP 13: Ernennung und Vereidigung eines ehrenamtlichen Stadtrates 
 
Nachdem Herr Peter Töpp sein Mandat als Stadtrat niedergelegt hat, ist der nächste noch 
nicht berufene Vertreter der Liste „FBL“ Herr Daniel Aillaud. 
 
Herr Daniel Aillaud wird vom Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl in sein Amt eingeführt. 
Er legt den Diensteid ab und erhält die Ernennungsurkunde von Herrn Bürgermeister Michael 
Emmerich. 
 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl stellt fest, dass die Tagesordnung für die heutige Sit-
zung abgewickelt ist. Er bedankt sich für die Mitarbeit und schließt um 21:00 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
__________________________  __________________________ 
Norbert Ruhl  Mareike Schulz-Wittekindt 
Stadtverordnetenvorsteher  Schriftführerin 
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